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Ist-Zustand: Öffentlicher Verkehr, 
Fahrgastaufkommen 2016 und Trend 2040
Karte Nr. 8

Durchschnittlicher Werktagsverkehr DWV Trend 2040

AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

< 5‘000 Fahrgäste

5‘000 - 10‘000 Fahrgäste

10‘000 - 20‘000 Fahrgäste

> 20‘000 Fahrgäste

Information

Siedlungsgebiet

Agglomerationsperimeter

Hot Spots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

oben: 2016

unten: 2040

(Pfeil = Verkehrsentwicklung ggü. 2016)

2‘500
3‘000

0 500 1000

N



Lengnau

Grenchen

Bettlach

58

50

50

Veloroutennetz

Agglomerationsprogramm Grenchen
Ist-Zustand: Veloverkehr, Basisnetz
Karte Nr. 9

AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

Hauptverbindung 

Basisverbindung

Weitere wichtige Verbindungen

Freizeitrouten inkl. Routennummer
SchweizMobil50

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Haltestelle

Agglomerationsperimeter

HotSpots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

Information

0 500 1000

N



V

V *

*

Selzach

Leuzigen

Arch

berg

Lengnau

Grenchen

Bettlach

Arch

berg

Gut zugängliche Erholungsräume mit Hotspots

Gezielte Siedlungsentwicklung nach innen

Qualitätsvolle öffentliche Räume für eine lebendige Agglome-
ration

Enge Vernetzung mit den Nachbaragglomerationen

Vielfältige Landschaft als Identitätsfaktor

Attraktive agglomerationsinterne Verkehrsverbindungen:

Gezielte SiedlungGezielte Siedlung

Gewässer

Wald

Landwirtschaftsgebiete

Nationale Veloroute (IST-Zustand)

Hauptbuslinien (IST-Zustand)

Bahnlinien mit Haltestellen (IST-Zustand)

Prägende Industrieareale im Siedlungsgebiet

Bootshafen

Flughafen

Agglomerationsperimeter (BeSA)

V V

Attraktive, aufgewertete öffentliche Räume mit 
dichtem Fusswegnetz

Vernetzte Grünachsen entlang Bächen

Gut funktionierende Vernetzung mit den Nachbar-
agglomerationen Biel/Bienne und Solothurn

Hochleistungsstrassen mit guten Anschlüssen und 
ausreichender Kapazität

öV-Drehscheiben 1. bzw. 2. Priorität 

Attraktive, durchgängige Velohauptrouten 

Direkte und sichere Hauptverkehrsachsen (Koex-
sistenz von MIV und LV)

Attraktive, direkte öV-Verbindungen

*

Kernraum

Ergänzungsraum

Gebiete ausserhalb des Kern- und Ergänzungsraums

Arbeitschwerpunkte

Schwerpunkt Sport und Freizeit

Vorranggebiet Siedlungserweiterung Arbeiten

Agglomerationsprogramm Grenchen
Zukunftsbild 2040
Karte Nr. 10

Information

0 500 1000

N
AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN



Bhf 
Süd

Bhf

Bhf

Bhf
Nord

Selzach

Leuzigen

Arch

Grenchenberg

Arch

Information

Ungenügende Dichte und städtebauliche Qualität  

Schwachstellen Landschaft

Gewässer

Siedlungsgebiet

Wald

Landwirtschaftsgebiete

wichtige Strassen

Bahnlinie 

Hochleistungsstrasse

Agglomerationsperimeter (BeSA)

Naherholungspotenzial und Tourismusleistungen 
ungenügend genutzt

Fehlende Freizeitinfrastruktur im Naherholungs-
gebiet

Agglomerationsprogramm Grenchen
Schwachstellen: Siedlung und Landschaft
Karte Nr. 11

unbebaute Bauzonen
– Wohn- Misch- und Kernzone / Zentrumzone
– Arbeitszone
– Zone für öffentliche Nutzungen / öffentliche Bauten

Industrie- und Gewerbebauten mit grossen Parkie-
rungsflächen

Dichte, städtebauliche Qualität und / oder Aufent-
haltsqualität ungenügend

Positionierung / Vermarktung des Arbeitsgebietes 
ungenügend

Fehlendes attraktives Freiraumnetz im Siedlungsgebiet 

Ungenügende attraktive Zentrenstruktur 

Ungenutztes Potenzial zur Attraktivierung der 
Zentren

Identitätsstiftende Elemente und Aufenthaltsqualität 
ungenügend

Fehlende Verbindung der bestehenden Freiräu-
me

Lengnau

Grenchen
Bettlach

0 500 1000

N
AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN



Lengnau

Grenchen

Bettlach
Fuss- und Veloveverkehr

Motorisierter Individualverkehr

Agglomerationsprogramm Grenchen
Schwachstellen: Verkehr
Karte Nr. 12
(nur verortbare Schwachstellen sind in der Karte eingetragen)

Öffentlicher verkehr

Bus bleibt im Stau stecken

Ungenügende oder fehlende An-/Verbindung ÖV

Aufwertungsbedarf ÖV-Knotenpunkte (ungenügende 
Zugänglichkeit, nicht BehiG-konform, unattraktive 
oder fehlende Verknüpfung Bus-Bahn, etc.

AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

Netzlücke, fehlende Verbindung

Defizite bestehende Verbindung (fehlende Schutzbe-
reiche, Signaletik, etc.)

Rückstau, v.a. Morgen- und Abendspitzenstunde

Unfallschwerpunkt / Knoten mit Unfallhäufung

Aufwertungsbedarf / Erhöhung Sicherheit
Strassenraum

ungenügende Siedlungsverträglichkeit 
(hohes MIV-Aufkommen)

lange Schliesszeiten an Bahnschranke: 
Ausweichverkehr via Neckarsulm

Information

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Bahnhof 

Agglomerationsperimeter

Hot Spots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

Gesamtverkehr

- ungenügende ÖV-Erschliessung und Fuss- und
Veloanbindung

- hoher MIV-Anteil und hohes MIV-Aufkommen,
grossflächige Parkplatz-Dominanz

0 500 1000

N



Lengnau

Grenchen

Bettlach
MIV-Netz

Handlungsbedarf

Agglomerationsprogramm Grenchen
Handlungsbedarf: Motorisierter 
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Teilstrategie: Siedlung und Landschaft
Karte Nr. 16
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Teilstrategie: Verkehr
Karte Nr. 17

Ausbau Grenchen Süd zur multimodalen Drehscheibe 
(Fokus ÖV/Fuss/Velo) mit Attraktivierung des Aussen-
raums sowie neuer Unterführung Süd

Attraktive ÖV-Knotenpunkte

Attraktivierung ÖV-Angebot Agglomeration

Verbesserung Anbindung der Naherholungsgebiete
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Hot Spot: Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

Hot Spot: Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm
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Motorisierter Individualverkehr
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Kantonsstrasse verbessern

Verkehrsmanagement / Verkehrslenkung notwendig

Aufwertung zu siedlungsverträglichen 
Strassenräumen

Verbesserung der Verkehrssicherheit 
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Gesamtverkehr
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ÖV/MIV) und Bewirtschaftung MIV-Parkplätze

Mobilitätskonzept Neckarsulm und Umgebung

Mobilitätsmanagement Agglomeration Grenchen und 
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MK

Velohauptroute zur agglomerationsübergreifenden
Vernetzung (Lage offen; hinweisend)

Agglomeration der kurzen Wege: Verbesserung der
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Fuss- und Velooffensive Agglomeration Grenchen
(ohne Verortung)  
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Massnahmen: Siedlung und Landschaft
Karte Nr. 18
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Aufwertung / Sicherheit im Strassenraum
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AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

Information

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Bahnhof 

Agglomerationsperimeter

Hot Spots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

Kombinierte Mobilität (KM)

Multimodale Drehscheibe Bahnhof Grenchen Süd
- Verbindung / lokal
- Areal (nicht verortbar)

Nachfrageorientierte Massnahmen (NM)

Mobilitätskonzept Areal (nicht verortbar)
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